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Politische Skandale, so heißt es, sind ein Gradmesser für den Zustand eines Staates.
Verfolgt man die Medienberichterstattung seit Beginn der 1980er Jahre, so schien sich
die österreichische Politik sogar zeitweilig in eine Kette politischer Skanda e aufzulösen.
In diesem Sammelband untersuchen Historiker und Politologen die wichtigsten Skanda-
le von der ausgehenden Monarchie bis in die Gegenwart. Im historischen Vergleich
werden ihre Voraussetzungen, Ablaufmuster und Konsequenzen analysiert. Skandale und
Affären wie Mayerling, die S i xtu s-Affäre, die CA-Krise, die Fälle Olah und Borodajkewycz,
die Habsburg-Krise, die Affäre Kreisky-Peter-Wiesenthal sowie neueste Fälle wie derAKH-
Skandal, die Fälle Noricum, Lucona, Waldheim u.v.m. erweisen sich dabei als Schlüssel-
ereignisse der österreichischen Politikgeschichte, anhand derer zugleich eine profunde
Einführung in Österreichs Zeitgeschichte und die Spielregeln des heutigen politischen
Systems erfolgt. Die verbreiteten Sichtweisen einer „österreichischen Skandalrepublik",
eines Verfalls der Moral der „politischen Klasse" u.a. erweisen sich bei dieser Betrach-
tung als ahistorisch.
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